
24. bis 30. Oktober
Arbeit mit internationalen und 

Migrantengemeinden

Kein Meer kann die Glut der Liebe löschen, keine Sturz-
flut reißt sie mit sich fort. (Vers 7a)

Das Hohelied beschreibt mit sehr starken Bildern die 
Liebe oder, besser gesagt, die Kraft und Standhaf-
tigkeit der Liebe. Kein Meer kann sie löschen, und sie 
ist stark wie der Tod, heißt es zuvor – und der Tod 
trifft ja bekanntlich jeden Menschen, wir können 
ihm nicht ausweichen. Genauso stark und mächtig 
ist also die Liebe, das wohl stärkste Gefühl, das der 
Mensch in sich trägt. 

Die Liebe bleibt, trägt, treibt an, führt zum Handeln, 
auch in schwierigen Situationen. Wir hören immer 
wieder davon, dass Menschen sich in tödliche Ge-
fahr begeben, um geliebte Menschen zu retten – bei 
einem Feuer oder vor dem Ertrinken. Ja, die Liebe 
hat eine große Kraft. Wie der Blitz schlägt sie ein, 
heißt es ebenfalls in diesem Abschnitt. 

Arbeit mit internationalen und
Migrantengemeinden
In der immer multikultureller werdenden Gesell-
schaft in Deutschland liegt das Hauptaugenmerk 
dieses Arbeitszweigs der Evangelisch-methodis-
tischen Kirche auf der Stärkung und Befähigung der 
internationalen und Migrantengemeinden. Dazu 
gehört die Kontaktaufnahme mit Asylbewerbern, 
Flüchtlingen, Migranten, Missionaren, Studenten 
und anderen.

Kontakt:
Internationale und Migrantengemeinden 
Pastor Frank Aichele
Holländische Heide13
42113 Wuppertal

Telefon: 0202 7670191
E-Mail: coordinator@emk.de 
Web: www.emk.de\internationalegemeinden
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Heute wünsche ich mir, dass dieser Liebesblitz bei 
uns nicht nur einschlägt, wenn es um persönliche 
Beziehungen geht. Wir brauchen den Blitz und die 
Kraft der Liebe im Hinblick auf unsere Erde, Gottes 
Schöpfung. Und ebenso im Hinblick auf die vielen 
Mitmenschen, unsere Nächsten, die in Not, im Krieg, 
in großer Armut leben oder als Flüchtlinge zu uns 
kommen. Möge Gott uns doch diesen Blitz und die-
se Kraft der Liebe in unsere Herzen geben, damit wir 
die Nächstenliebe nicht nur als Wort nutzen, sondern 
uns mit unseren Taten für Gerechtigkeit und Hilfe für 
die Ärmsten einsetzen, damit wir unseren Lebens-
wandel den Möglichkeiten und Begrenztheiten un-
seres Planeten anpassen und unseren Nachfahren 
noch eine lebenswerte Erde hinterlassen.

Pastor Frank Aichele
Koordinator für Internationale und Migrantengemenden
Kontakt: frank.aichele@emk.de

Wie der Blitz!
Ein Impuls von Frank Aichele zu Hoheslied 8,6b-7

ICH DANKE
•	 für die vielfältigen Beiträge, die unsere Geschwi-

ster mit Migrationshintergrund zum Leben in 
unserer Gesellschaft und auch in unserer Kirche 
beitragen;

•	 für die vielen Menschen, die sich mit großer Liebe 
für geflüchtete Menschen bei uns einsetzen – ge-
rade jetzt angesichts wieder stark steigender Not 
und deshalb steigender Flüchtlingszahlen.

ICH BITTE
•	 für die Menschen in der Ukraine, in Syrien, dem 

Jemen und vielen anderen Orten der Welt, die vor 
Krieg und bewaffneten Auseinandersetzungen 
fliehen mussten und ihre Heimat, ihr Hab und Gut 
verloren haben;

•	 für die Verantwortlichen an den Hebeln der 
Macht, die diese Kriege und Auseinanderset-
zungen beenden könnten – möge Gott ihnen 
Einsicht und Umkehr schenken;

•	 für die vielen Flüchtlinge bei uns, die mit Trau-
mata und sehr schweren Erfahrungen belastet 
sind – mögen sie die nötige Hilfe und Unterstüt-
zung bekommen.


